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Die RL (EU) 2024/1760 uber die Sorgfaltspflichten von Unternehmen im Hinblick
auf Nachhaltigkeit(EU-Lieferketten-RL; CSDDD - Corporate Sustainability Due
Diligence Directive) ist am 5.7.2024 im Amtsblatt der EU veroffentlicht worden.
Am 20. Tag nach ihrer Veroffentlichung tritt sie in Kraft und muss dann innerhalb
von zwei Jahren bis spatestens 26.7.2026 umgesetzt werden.

Ab Veroffentlichung haben die Unternehmer 3 bis 5 Jahre Zeit sich darauf
vorzubereiten.
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https://urldefense.com/v3/__https:/eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=celex*3A32024L1760__;JQ!!PGotIvYIPIYeuQ!Wv_8h2x-Qpbf5XT3H2-n8qyPHPsJXZMf0aSOUhoBK7r08zNDGDySuinBnbWwr_IAUs6V89XR18ePy_ILSK1DrlmXMCH4$

B Das Gesetz verfolgt 3 wesentliche Ziele:

= Schutz der Menschenrechte (soziale, gewerkschaftliche und arbeitsrechtliche
Rechte)

= Schutz der Umwelt und Umweltstandards

= Forderung der Ziele des Pariser Klimaschutzabkommens
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Ziel der CSDDD

B Verhinderung und Minimierung negativer Auswirkungen von unternehmerischen
Tatigkeiten auf Umwelt und Menschenrechte (= offentliches Interesse)

B Mittel zur Zielerreichung

= Sorgfaltspflichten bestimmter Gesellschaften in ihrer Aktivitatskette

= Aktivitatskette reicht uber eigene unternehmerische Struktur hinaus (eigene
Organisation, Tochtergesellschaften, direkte/indirekte Geschaftspartner)

= unmittelbare Sanktionierung erfasster Gesellschaften

= Indirekte Sanktionierung nicht erfasster Gesellschaften (erfasste Gesellschaften als
,2Handlanger* staatlicher Regulierung)
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Direkter und indirekter Anwendungsbereich der CSDDD vor
vollem IK (Art 37)

B EU-Gesellschaft [Art 2 (1) a)]

= 3 Jahre nach IK (20T nach Veroffentl. im ABL)
- 5.000 < Beschaftigte (Vollzeitaquivalente inkl. atyp. AN)
- € 1,5 Mrd. Nettoumsatzerlose weltweit

= 4 Jahre nach IK
- 3.000 < Beschaftigte (Vollzeitaquivalente, inkl. atyp. AN)
- € 900 Mio. Nettoumsatzerlose weltweit

= 5 Jahre nach IK - voll

Indirekt:

— Tochtergesellschaften

— direkte Geschaftspartner

— indirekte Geschaftspartner (GP von GP; GP von Tochterges.)
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Direkter und indirekter Anwendungsbereich der CSDDD bei

vollem IK (Art 2)

B EU-Auslandsgesellschaft [Art 2 (2) a)]
= € 450 Mio. Nettoumsatzerlose in der EU

Indirekt:

— Tochtergesellschaften

— direkte Geschaftspartner

— indirekte Geschaftspartner (GP von GP; GP von Tochterges.)
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Direkter und indirekter Anwendungsbereich der CSDDD bei
vollem IK (Art 2)

B EU-Auslandsgesellschaft [Art 2 (2) b)]
= € 450 Mio. Nettoumsatzerlose in EU in Gruppe

Indirekt:

— Tochtergesellschaften

— direkte Geschaftspartner

— indirekte Geschaftspartner (GP von GP; GP von Tochterges.)
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Direkter und indirekter Anwendungsbereich der CSDDD bei
vollem IK (Art 2)

B Der EU-Auslandsgesellschaft [Art 2 (22) )]

= gemeinsame ldentitat, gemeinsames Geschaftskonzept, einheitliche
Geschaftsmethoden

= Erlose aus Lizenzgebuhren von uber € 22,5 Mio. in EU
= € 800 Mio. Nettoumsatzerlose in EU

Indirekt:

— Tochtergesellschaften

— direkte Geschaftspartner

— indirekte Geschaftspartner (GP von GP; GP von Tochterges.)
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Direkter und indirekter Anwendungsbereich der CSDDD vor

vollem IK (Art 37)

B EU-Gesellschaft im Franchisesektor [Art 2 (1) ¢)]
= 5 Jahre nach IK - voll

Indirekt:

— Tochtergesellschaften

— direkte Geschaftspartner

— indirekte Geschaftspartner (GP von GP; GP von Tochterges.)
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Rechtsfolgen Verstolb im direkten Anwendungsbereich -
Public/Private Enforcement

B Public Enforcement
= Offentliche Mittelzuwendung (Art 31)
— Forderungen
— Ausschreibungen
— Konzessionserteilung

B Private Enforcement
= Unterlassungsklage (eV) (Art 29 Abs 3 c)
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Folgen im indirekten Anwendungsbereich

Viele KMUs werden indirekt von Pflichterfullung
erfasster Gesellschaften betroffen sein!

B KMU: kleine oder mittlere Unternehmen iSd RL 2013/34/EU
= Bilanzsumme € 25 Mio. (nat. € 20 Mio.: § 221 UGB)
= Nettoumsatzerlose € 50 Mio. (nat. € 40 Mio.: § 221 UGB)
= durchschnittliche AN-Zahl: 250
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Folgen im indirekten Anwendungsbereich

B (CSDDD sieht daher besondere Manahmen vor
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Leistung gezielter und angemessener Unterstutzung fur KMU, sofern sonst

,, 1 ragfahigkeit“ des KMUs gefahrdet ware (Schulung, finanzielle Unterstutzung):
Art 10 (2) e), Art 11 (2) 1)

Vertragliche Zusicherungen mussen fair, angemessen u diskriminierungsfrei sein:
Art 10 Abs 5, Art 11 Abs 6

— keine Kostenuberbindung fur externe Gutachten zur Einhaltung der Zusicherung:
Art 10 Abs 5, Art 11 Abs 6

— bei Teilkostenubernahme: Drittverwendung: Art 10 Abs 5, Art 11 Abs 6
MS: Bereitstellung von Informationsplattformen insb. fur KMU: Art 20 (1)
MS: Unterstutzung unabhangig von Beihilferecht: Art 20 (2)




Regelungsansatz

CSDDD setzt ein offentliches Interesse

(Einddmmung von negativen Auswirkungen auf Umwelt und Menschenrechte)
mit bewusst unscharfen Rechtsbegriffen durch.

Effizienz durch Abstandnahme und Abschreckung:

,yverstoB nach verniinftigem Ermessen vorhersehen*
Art 3 (1) ¢, ErwGr 32

Drittwirkungen - Neuerung
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Regelungsansatz - Rechtliche Umsetzungsprobleme

B Probleme der Durchsetzung des extraterritorialen Anwendungsbereiches im
Ausland (anwendbares Recht)
= gewisse Ungleichbehandlung (besonderer Gerichtsstand in EU?)

B Konzentrationskrafte im Konzern
= gewisser Widerspruch zum nat. GesR
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Informationsfluss in Gruppe (Art 6)
Moglichkeit Pflichterfullung durch Mutterges. fur Tochtergesellschaften (Art 6)
Pflicht von Tochterges. die Strategie der Mutterges. umzusetzen (Art 2(2) b))

Zurechnung von Konzernges. in zivilrechtl. Haftungsfallen? Umkehrschluss aus
Art 29

Konsolidierte Berechnung von Zwangsgeldern (Art 27)




Regelungsansatz - Rechtliche Umsetzungsprobleme

B Erhebliche Drittwirkungen fur Unternehmer, die nicht in den
Anwendungsbereich fallen

= neuer Regelungsansatz in Form des wirtschaftl. Enforcement mit Unscharfen
(zB Offenlegungspflicht (?) von Informationen durch GP, die keine
Geschaftsgeheimnisse sind)

= unnotige Komplexitatssteigerung bei Vertragsbeziehung mit unterschiedl. erfassten
Gesellschaften

— Burokratielast
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Regelungsansatz - Wirtschaftliches Potential

B Potential fur vorbereitete, indirekt betroffene Unternehmen, die notwendige
Informationen bereitstellen

= Umschichtung von Vertragsbeziehungen nach Europa
= neue Vertragsbeziehungen

= Vorteile bei offentlichen Auftragen
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CSDDD Lieferkettenregeln kommen

B Bereits gultige Lieferkettenregeln
= Deutsches Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz
Osterreichische Unternehmen als wichtigste Handelspartner erfasst!

= EU Deforestation Regulation
Die ,,CS3D+“ ist schon seit Ende 2023 in Geltung!

=  Green Washing-Rechtsprechung des OGH
Komplette Wertschopfungskette ist zu berucksichtigen!

= Supplier Code of Conducts
von Vertragspartner
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Was ist erfasst?

B Was bedeutet Wertschopfungskette oder ,,chain of activities?

= Sowohl Guter als auch Dienstleistungen, Betriebsablaufe, direkte und indirekte
Geschaftsbeziehungen und Investitionsketten

= Grundsatzlich: ,,Direct and ,,indirect, ,,business partners* (der Zusatz
yestablished” ist in den Definitionen entfallen, in den Erwagungsgrunden weiter
vorhanden)

B Sowohl riickwidrts als auch vorwdrts zu betrachten

= Ruckwarts = Upstream: Direkte und indirekte Geschaftspartner ohne Einschrankung
Beispiel: Stammen die Einzelteile, die ich in meinem Betrieb verarbeite, aus einem
Unternehmen, in dem die Menschenrechte beachtet werden?

= Vorwarts = Downstream: Neue Fassung vom 15.03.2021 - nur ,,distribution,
transport and storage“ (nicht mehr: ,,disposal®) und nur direkte Geschaftspartner
(unklare Definitionen!) Beispiel: Wie kommt mein Produkt in die Verkaufsfilialen?
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Was ist erfasst?

B Negative Auswirkungen sind selbst zu identifizieren
= kein Wertschopfungsketten-Glitesiegel!

B Schutzguter wurden nochmal stark ausgeweitet:

= Umwelt: Praktisch alle messbaren negativen Umweltauswirkungen wie
insbesondere schadliche Bodenveranderungen, Verunreinigung des Wassers,
Luftverschmutzung, schadliche Emissionen, ubermaliger Wasserverbrauch oder
andere Auswirkungen auf die naturlichen Ressourcen.

= Soziales: Sehr umfassender Verweis auf internationale volkerrechtliche
Ubereinkommen, z.B. Allg. Erklarung der Menschenrechte. Neu in Trilog: Verweis
auf den UN-Sozialpakt uber wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte.

= Klima: Plan zur Begrenzung des Klimawandels wird Pflicht.
= Offnungsklausel: Erweiterung per Delegierter Verordnung
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Anwendungsbereich der CSDDD

Menschenrechte Umweltschutz

Verbraucher Entsorgung

v

-y

# Compliance-MaBnahmen zur Umsetzung und Einhaltung von Sorgfaltspflichten
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Anwendungsbereich der CSDDD - Jeder ist betroffen!
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Was ist zu tun?

B Dokumentation und Berichterstattung
B Risikomanagement

B Risikoanalyse

B PraventionsmaBnahmen

B AbhilfemaBnahmen
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Compliance - Begrifflichkeiten
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GUIDELINES

| Due diligence process

[ Model contract clauses

= by 26 January 2027

| Risk factor assessments

Data and digitals tools |

Climate transition plans |

Resource sharing =— by 26 July 2027

Stakeholder engagement info

Sector-specific guidance

Needs assessment (‘gap analysis’)
1o determine where stakeholders “Call for evidence’ — stakeholders
see the greatest/most urgent need invited to provide what they

Dedicated outreach to
stakeholders in developing specific
guidance

to prepare guidelines and to consider relevant input, point to Consultation on draft suldcimnes

prioritize work — public already existing material, etc.
consultation

m Eurmpean
Autumn 2024 Commission
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Ansprechpartner:

Dr. Peter Enthofer
Bereichsleiter

Allgemeines Unternehmensrecht
&/ +43 662 88 88 321

> rechtspolitik@wks.at
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mailto:rechtspolitik@wks.at

Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit.

Fur eine starke Wirtschaft.




	�Das EU-Lieferkettengesetz �(Richtlinie CSDDD oder CS3D)
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Ziel der CSDDD
	Direkter und indirekter Anwendungsbereich der CSDDD vor vollem IK (Art 37)
	Direkter und indirekter Anwendungsbereich der CSDDD bei vollem IK (Art 2)
	Direkter und indirekter Anwendungsbereich der CSDDD bei vollem IK (Art 2)
	Direkter und indirekter Anwendungsbereich der CSDDD bei vollem IK (Art 2)
	Direkter und indirekter Anwendungsbereich der CSDDD vor vollem IK (Art 37)
	Rechtsfolgen Verstoß im direkten Anwendungsbereich – Public/Private Enforcement
	Folgen im indirekten Anwendungsbereich
	Folgen im indirekten Anwendungsbereich
	Regelungsansatz
	Regelungsansatz – Rechtliche Umsetzungsprobleme  
	Regelungsansatz – Rechtliche Umsetzungsprobleme 
	Regelungsansatz – Wirtschaftliches Potential  
	CSDDD Lieferkettenregeln kommen
	Was ist erfasst?
	Was ist erfasst?
	Anwendungsbereich der CSDDD
	Anwendungsbereich der CSDDD – Jeder ist betroffen!
	Was ist zu tun?      
	Compliance - Begrifflichkeiten
	Guidelines
	Foliennummer 26
	Foliennummer 27

